
Zunehmender
Buchstabenverlust

T r, unsere Luft doch nicht so

I schadstoffrein wie sie aussieht?
IHat der Schildermacher die
Stadt betuppt? Oder nagt da einfach
derZahn derZeit? Ichweiß es nicht.
Iedenfalls verlieren immer mehr
Straßenschilder im überschaubaren
Duisburger Süden immer mehr
Buchstaben. An der Gabelungvon
Walter- Schönheit- Straße und Wild-
fängerwegweisen gleich zwei Stra-
ßenschilder eine Anfangserosion
auf. Dort steht jetzt ,,alter-Schön-
heit-Straße". Klingt auch nicht
schlecht, wird dem Gedenken an
den Rahmer Pfarr-Rektor aber nicht
gerecht. Auch kennt kein Nar.i diese
Straße.

Ich male mir schon aus, zuwel-
chen Namen die übrigen Straßen
langsam aber sicher mutieren wer-
den: Am Steinweg wird zu Am Sein-
weh, die Banrather Str. zur Brat Str.,
die Trosperdelle zur operelle,Zur
Kaffeehött zur affehött, Am Weiden-
graben zum Weingrab, und der Rei-
serweg verkürzt sich, wenn auch nur
sprachlich, znmeierweg. Naturge-
walten kann man nicht auftralten.
Aber neue Schilder, und zwar halt-
bare, sollten schon eingeplant wer-
den. Einen Buchstabenverlust führe
ich allerdings nicht auf Naturgewal-
ten zurück: das weggewischte w vor
dem Kaiserswerther Gartenlokal:
,, Durchgehend arme Küche".
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